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Anmeldung für die Tagung am 5. Mai 2017
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Die Platz- 
zahl ist beschränkt. Wir bitten Sie um Anmeldung  
bis spätestens 28. April 2017 mit folgenden Angaben:  
Name, Vorname, Firma, Adresse, Telefon, E-mail  
elektronisch an LdJ@sl-fp.ch oder  
schriftlich an Stiftung Landschaftsschutz Schweiz,  
Schwarzenburgstrasse 11, 3007 Bern

Bitte geben Sie an: 
☐ Teilnahme an Tagung
☐ Teilnahme an Führung durch das Wasserkraft- 
 werk Hagneck mit Stehlunch

Anmeldung für den Festakt am 6. Mai 2017
Die Platzzahl ist beschränkt. Wir bitten Sie um 
Anmeldung bis spätestens 28. April 2017 elektronisch  
an LdJ@sl-fp.ch oder telefonisch unter 031 377 00 77,  
Stiftung Landschaftsschutz Schweiz

An- und Abreisemöglichkeiten
Bitte reisen Sie mit dem öffentlichen Verkehr an.  
Mit dem Zug via Ins oder Biel bis Haltestelle Hagneck  
(Linie Biel-Täuffelen-Ins der Aare Seeland mobil);  
anschliessend ca. 15 Minuten Fussweg. Folgen Sie  
der Hauptstrasse Richtung Ins, überqueren Sie beim  
Fussgängerstreifen die Strasse und folgen Sie der  
Seestrasse bis zum Besucherzentrum (signalisiert). Patronat: Migros- 

Genossenschafts-Bund 
und Balthasar Schmid, 
Meggen LU

www.sl-fp.ch

Mit Unterstützung von:

Foto: BKW

Energieinfrastrukturlandschaft am 

Aare-Hagneck-Kanal
Öffentliche Tagung «Energiewende und  
Landschafts schutz – Kriterien der Vereinbarkeit»

Festakt zur Preisübergabe  
«Landschaft des Jahres 2017»

Freitag und Samstag, 5. und 6. Mai 2017
Wasserkraftwerk Hagneck

Kanton Bern



Jedes Jahr ernennt die Stiftung Landschaftsschutz Schweiz (SL) eine Landschaft  
des Jahres. Damit wird die Möglichkeit geschaffen, die Werte der schweizerischen Land- 
schaften zu kommunizieren, über deren Gefährdungen zu informieren und das lokale 
Engagement für die Landschaftspflege zu honorieren. Der Preis wird seit 2011 verliehen 
in Partnerschaft mit dem Migros-Genossenschafts-Bund und mit Herrn Balthasar 
Schmid, Meggen LU. Die Preissumme beträgt Fr. 10 000.–.

Die diesjährige Auszeichnung geht an die Energie infra struktur landschaft am Aare- Hagneck-
Kanal. In den letzten Jahren wurden sowohl der Kanal wie auch die vier Fluss kraftwerke 
saniert. Dies ermöglicht eine höhere Strom produktion und gewähr leistet den Hoch-
wasserschutz. Aus den Sanierungen resultieren bedeutende Aufwertungen für Natur und 
Landschaft. Damit ist die Energieinfrastrukturlandschaft am Aare-Hagneck- Kanal ein 
Modell für ein Nebeneinander von intensiver Nutzung und hohen Schutzwerten. 

Preisempfänger sind die BKW, der Energie Service Biel ESB und der Kanton Bern  
für ihr Engagement zur sorgfältigen, umwelt- und landschaftsverträglichen Sanierung  
der Kraftwerke und Umsetzung der Hochwasserschutzmassnahmen.

Tagung mit Podiumsdiskussion «Energiewende und Landschafts- 
schutz – Kriterien der Vereinbarkeit»

Die Stromproduktion aus erneuerbaren Energien steht oft im Konflikt mit dem Land - 
schafts  schutz. Vor allem beim Bau oder Ausbau von Wasserkraftwerken, Windenergie-
anlagen und Freiflächen-Solaranlagen ist das Landschaftsbild betroffen. Wie kann  
das Ziel der Nutzung erneuerbarer Energien landschaftsverträglich umgesetzt werden?  
Die Tagung ist ein Beitrag zur Debatte über die Energiestrategie 2050.

Freitag 5. Mai 2017 · Vortragssaal Wasserkraftwerk Hagneck

11.30 Führung durch das Wasserkraftwerk Hagneck und Stehlunch/Begrüssungskaffee

13.30 Beginn der Tagung, Begrüssung Raimund Rodewald, Geschäftsleiter SL 
Franziska Grossenbacher, Projektleiterin SL

Energieinfrastrukturlandschaft 
Aare-Hagneck-Kanal: Pionierarbeit 
gestern und heute

Jacques Ganguin, Amtsvorsteher Amt für Wasser  
und Abfall des Kantons Bern 

Revitalisierungen und Landschafts- 
gestaltung dank ökologischer 
Stromproduktion

Daniel Marbacher, Asset Manager BKW und  
Präsident BKW Ökofonds

Moderiertes Gespräch: Erfolgs-
faktoren Energieproduktion  
und Landschaftsschutz aus Sicht 
der Energieversorger

Andreas Stettler, VR-Präsident der Bielerseekraft-
werke und Leiter Hydro der BKW
Heinz Binggeli, Direktor ESB, Geschäftsführer BIK

Soziale Akzeptanz der  
Erneuer baren Energien

Ruth Schmitt, Professorin und Leiterin Institut  
für Geistes- und Sozialwissenschaften, Hochschule 
für Technik, FHNW Windisch

Kriterien für eine landschafts-
verträgliche Energiewende,  
die Position der SL

Raimund Rodewald, Geschäftsleiter SL
Matthias Rapp, Projektleiter SL

15.50 Pause

Energieautarkie und  
Versorgungssicherheit

Aeneas Wanner, Geschäftsleiter Energie Zukunft 
Schweiz, Kantonsrat GLP Basel-Stadt und Verwal-
tungsrat IWB Basel

Podiumsgespräch Beat Jans, Nationalrat, Verwaltungsrat IWB Basel
Rolf Wüstenhagen, Professor Management EE Uni SG
Frank Rutschmann, Leiter Erneuerbare Energien BFE
Raimund Rodewald, Geschäftsleiter SL
Moderation: Karin Salm, Kulturjournalistin

17.45 Apéro

Festakt und Preisübergabe «Landschaft des Jahres 2017» 

Samstag 6. Mai 2017 · Areal Wasserkraftwerk Hagneck

Moderation: Brigitte Mader, Regionaljournal Bern Fribourg Wallis

10.30 Begrüssung 
Performance I

Raimund Rodewald, Geschäftsleiter SL 
Julian Sartorius, Schlagzeuger und Klangforscher

Laudatio Kurt Fluri, Nationalrat und Präsident SL

Moderiertes Gespräch mit Preis - 
trägerinnen BKW, ESB, Kanton Bern: 
Erfolgsfaktoren Energieinfra-
strukturlandschaft Aare-Hagneck

Barbara Egger-Jenzer, Regierungsrätin Kanton Bern
Suzanne Thoma, CEO BKW
Barbara Schwickert, Gemeinderätin Biel  
(Eigentümerin ESB)

Performance II Julian Sartorius, Schlagzeuger und Klangforscher

Bedeutung aus Sicht des  
Gönners Migros

Martin Schläpfer

Preisübergabe Raimund Rodewald, Geschäftsleiter SL

Performance III Julian Sartorius, Schlagzeuger und Klangforscher

12.15 Mittagessen

13.30  
– 16.00

Exkursionen in die Energieinfrastrukturlandschaft am Aare-Hagneck-Kanal


